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ÜBERSICHTSPLAN M 1/10.000
1.4  Nebe nanlagen: 
 
1.4.1  Nebenanlagen s ind nur in de n beson ders  dafür ausg ewiesenen Bauräum en und 

Fläch en zulässig . 
 
1.4.2  Nebenanlagen im Sinne de s § 1 4 Abs. 1 Bau NV O werden ausg eschlossen.   
 
1.4.3  Verfahrensf reie B auvo rhab en un d Nutzungen nach  Art. 57  BayB O sind n ur in-

nerhalb der überbaubaren G run dstücksflä chen zulä ss ig.  
 
1.4.4  Markieru ngsbo jen un d mobile Elemente (z.B. Sprungschan ze, K icker, Slider) sind 

auf der W asserfläche auch außerhalb der Bauräume zulässig. 
 
1.5  Mit Geh-, Fahr - und Leitungs rechten zu be laste nde Flächen: 
 

Das Sonderge biet wird teilwe ise mit einem  Geh-, Fahr- und Leitungsrecht be-
la stet. De r Deutsche Transalp ine Ö lleitu ng G mbH wird die stä ndige Zugä nglich-
keit zur Transa lpine Pipe lin e (TAL -IG ) g esichert. Auf  d ie Richtlinien  für die Inan-
spru chnahm e des Schutzstreifens der Ö lle itung durch Dritte wird ausd rück lich 
hingewiesen. 

C. HINWEISE UND NACH RICHTLICHE ÜB ERNAHMEN 
 
 
1.   vorhandene Flurs tücksgre nzen 
 
2.   au fzuhe bende Flurs tücksgrenzen 
 
3. 281  F lu rs tücksnummern 
 
4.   be stehe nde Ge bäude 
 
5.   vorgeschla gene bau liche A nlage n 
 
6.   Fahrst recke W assersk i-Boot  
 
7.             Überschwemm ungsgebie t 
 
8. Die Stands icherheit  des Mastes 6450 (110-kV-Bahnstromleitung) muss gewahrt 

bleiben. Im Radius von 9 m um  die M astmitte dürfen A bgrabungen , A ufschüttun-
gen, L agerungen von M aterial ien, Bebauun gen und Bepflanzungen n icht durch-
geführt werden.  

 Das s ich daran anschließende  Gelände darf höchstens mit ein er Neigung von 
1:1,5 ab getra gen werden. 

 
9. Der DB -E nergie s in d vor Erste llu ng eine s Ba uwerkes die end gültigen Ba u- bzw. 

Maßnahmep läne zur Prüfung u nd Zustimmung im Rahme n bestehender Dienst-
barkeiten maßstabsgerecht vorzulegen. 

 
10.  Änderunge n a m G elä ndeniveau (wie z.B. durch Aufsch üttungen, Lage rung  von 

Material ien ) dürfen im Schutzs treifen  der Bahnstromleitung nicht vorgeno mmen 
werd en. 

 
11.  Fü r da s G elän de der Wa sserskianla ge wurde ein hyd raulisch er Nachweis des 

Büros Dr. B lasy - Dr. Øverland , Beratende  Ingenieure Gmb H & Co. K G, E ching 
am Amm ersee, durch geführt (s ieh e Anla ge).  Diese r Nachweis  wird Bestandteil 
des Beba uu ngsplanes. 

 

PRÄ AMBEL 
 
 
Die STADT G EIS ENFELD , Landkreis  Pfaffe nhofen, erlä ss t aufgrund 
 
- der §§ 2 A bs.1, 9 und 10 B augesetzb uch (Bau GB) 
 
- des Art. 23 der G emein deordnung (G O) 
 
- des Art. 81 der Ba yerischen  Bauordnung  (B ayB O) 
 
- der Verordnung üb er d ie bau liche Nutzung de r G rundstü cke (BauNVO ) 
 
- der Planzeichen verordnung (P lanzV) 
 
in  der zur Zeit g ültigen Fassung de n 
 
BEBAUUNG SPLAN NR. 63 „SO NDERG EBIET WASS ERSKIPARK – 2. ÄNDERUNG“ a ls 
SATZUNG 
 
Diese 2. Änderung ersetzt d en Beba uungsplan Nr. 63 „SO NDERG EB IET 
W ASS ERSKIPARK - 1. Ä NDERUNG“.  

5.3     M Umg ren zung von Flächen für Ne benanlagen (hier: Müllcontainer) 
 
5.4     W  Umg ren zung von Flächen für Ne benanlagen (hier: W erb eanlag en) 
 
6. Wass erflächen (§9 Abs.1  Nr.1 6 BauG B) 
 
6.1    W asserflächen 
 
6.2    V orb ehalts flächen für wasse rwirtsch aftliche Maßn ahmen  
   (s iehe G O P B 1.5 ) 
 
7. Sons tige P lanzeichen 
 
7.1    G renze des räumlichen G eltu ngsbereiches des Bebau ungsplans 
 
7.2   21 ,0 Maßzahl in Mete rn (z . B. 21 ,0 m) 
 
7.3    E in- und A usfa hrt 
 
7.4    A bgrenzung  unterschie dlicher Nutzung 
 
7.5    Haup tverso rgu ngsleitu ng oberirdisch mit S chutzzo ne 
 
7.6    Haup tverso rgu ngsleitu ng unterirdisch mit S chu tzzone 
 
7.7    Haup tabwasserleitung un terirdisch 
 
7.8      S ichtflächen 

In nerh alb der im B ebauung splan g eke nnzeichne ten Sichtfläch en dür-
fe n außer Zäunen n eue Hochbauten nicht errich tet werden; W älle, 
S ichtschutzzäune , Anp flanzungen  aller Art und Zäun e sowie Stapel, 
Haufen u .ä. mit dem G rundstück nicht  fes t verbundene G egenstände 
dü rfen  nicht ang elegt we rde n, wenn s ie sich m ehr als  0,8 m  über der 
Fahrbahne bene erheben. Ebe nso wenig dürfen d ort gen ehmig ungs- 
un d anzeigef re ie B auten o der Stellplätze  errich tet und  G egenstände 
g elagert oder hinters tell t werden, die d iese Höh e überschre iten. Die s 
g ilt auch für die Dauer der Bauzeit.  Einzelbaumpf lanzungen im Bereich 
de r S ichtflächen s ind mit de r S traßen bauverwaltung abzust imm en.  

 
7.9   Umg ren zung der F lächen, die von der Beba uung freizuhalten sind (An-

ba uverbotszone ) 
W erbende oder sonstige Hinweisschilde r s ind g em. Art. 23 Ba yStrW G 
innerhalb  de r Anb auverbotszone  un zulä ss ig. Au ßerhalb der A nbauve r-
bo tszone sin d s ie so anzubring en, da ss die A ufmerksamkeit des Kraft-
fa hrers  nicht gestört wird. 

 
7.10    B öschunge n 
 
7.11    F lä chen für Abgrabungen  
 
7.12  G+F+L  m it G eh-, Fa hr- und L eitung srech ten zu belas tende Flächen  
 
7.13  366.00  Höhe  des vorhanden en Ge lände s über NN 
  BEBAUUNGSPLAN NR.63  

 
„SONDERGEBIET WASSERSKIPARK –  
2. ÄNDERUNG“  

 
STADT GEISENFELD 

 
EIN G ES ONDE RTE R GRÜNO RDNUNG SP LAN IS T BES TA NDTEIL DES  BE BAUUNG S-
PLA NS 
 
STADT:        GE ISE NFE LD 
LANDK REIS:        PFAFFENHOFE N / ILM 
REG IERUNG SBE ZIRK:      OB ERBA YERN 
 
 
FAS SUNG VO M:        16.04 .2015 
Verfa hre n nach § 3 A bs. 1  i. V . m. §  4 Abs. 1 B auG B  
 
  
ZEICHNUNGS MASS TAB: 
 
ÜBE RSICHTSPLA N       M 1/10.000 
LAG EP LAN        M 1/1.0 00 
 
 
PLA NGRUNDLA GEN:  
 
DIG ITALIS IERTE FLURKA RTE N     M 1/1.0 00  
         M 1/5.0 00 
 
 
 
PLA NUNG:          
 
SCHW ARZ A RCHITE KTEN, S TA DTPLANE R   ………………………………  
HO LZS TRASSE  47 
80469  MÜNCHE N 
 
TELE FO N 089 / 4900 194 6 
TELE FA X 089 / 4900 183 6 
E-MAIL in fo @ s ch w a rzp la n- m uc .d e  

A. FESTSETZUNGEN DURCH PLANZEICHEN  
 
 
1. Ar t der  baul iche n Nutzung (§9 A bs.1  Nr.1 BauG B) 
 
 SO  S ondergebiet Wasse rskipark  (§11 A bs.1 +  2 B auNVO ) 
 
2. Maß der baulichen Nutzung (§9 Abs.1 Nr.1  BauG B) 
 
2.1  Z = I Zahl der Vollgesch osse 
 
2.2  GR 4 50  m 2 G rundfläche m it F lächenang abe (z.B . 450 m2) 
 
2.3  GF 4 50  m2 G eschossfläch e mit F lächen angabe, als  Höchstmaß (z.B . 450 m2) 
     
3. Bauw eise (§9 Abs.1 Nr.2 BauG B) 
 
3.1    B augrenze n 
 
3.2    G G astron omie m it Nebe ngebäude und Terrasse 
    
3.3    S G S teg mit Startgebä ude 
 
3.4   S  S teg 
 
3.5    E  E inlassstelle f ür W assersportgeräte  
 
3.6    T  G astankstelle 
 
3.7    L  Materiallager   
 
3.8    U  Umkle iden 
 
3.9    T/P Trafostation , W ärmepump e 
 
3.10    Z  Crossover Zelt 
 
4. Verk ehrsflächen (§9 Abs.1  Nr.1 1 BauG B) 
 
 Die A ufteilung un d Ge stalt ung der Verkehrsflächen  is t nicht verb indlich .  
 
4.1    S tra ßen verkeh rs flächen 
 
4.2    S tra ßen begrenzung slinie 
 
4.3    Fuß- und Radweg 
 
4.4    nicht  zu versiegeln de Flächen 
 
5. Flächen für P kw -Stellplätze und Nebe nanlagen  (§9 Abs.1 Nr.4 BauG B) 
 
5.1     St  Umg ren zung von Flächen für S tellplät ze 
 
5.2    Beh .St Umg ren zung von Fläche n für Ste llplätze für Menschen mit Beh inde-

rungen  

B. FESTSETZUNGEN DUR CH TEXT 
 
 
1. ALLG EMEINE FESTSE TZUNG EN 

 
1.1  Abstandsflächen: 
 
 An d en G ru ndstü cksgrenzen  sind d ie g emäß A rt. 6 der B ayB O vorgeschrieben en 
 Abstandsflächen einzuh alten.  
 
1.2  Ar t der  baul iche n Nutzung: 
 
1.2.1  Sonde rge biet S O 1 gem äß § 11 Bau NVO  
 Zu lässig sind nur:  

- Schank- und  S peisewirtschaft mit Kü che, Umkleid en, Duschen, W Cs, Ne-
beng ebäude m it Lag er- und K ühlraum,  Erste-Hilfe-Raum und  Shop, 

- Terrasse 
 
1.2.2  Sonde rge biet S O 2 gem äß § 11 Bau NVO  
 Zu lässig sind nur:  

- Startg ebäude, 
- Steg 

 
1.2.3  Son de rge biet S O 3 gem äß § 11 Bau NVO  
 Zu lässig is t nur:  

- Crossove r Zelt mit Diele nboden 
 
1.2.4  Sonde rge biet S O 4 gem äß  §11 Bau NVO  
 Zu lässig sind nur: 

- W assersk ise ilb ahn mit 5 Masten 
- 2 S tart lif te mit je 2 Masten u nd Startplattform  

 
1.2.5  Sonde rge biet S O 5 gem äß  §11 Bau NVO  
 Zu lässig is t nur: 

- Lag erraum 
 
1.2.6  Sonde rge biet S O 6 gem äß  §11 Bau NVO  
 Zu lässig sind nur: 

- Umkleiden 
 
1.2.7  Sonde rge biet S O 7 gem äß  §11 Bau NVO  
 Zu lässig is t nur: 

- G asta nkstelle 
 
1.2.8  Sonde rge biet S O 8 gem äß  §11 Bau NVO  
 Zu lässig sind nur: 

- Trafosta tion 
- W ärme pumpe 

 
1.3  Pkw  - Stellplätze:  
 
 Pkw - Stellplätze  s ind nur in  den beso nders dafür ausgewiesenen  Flächen zulä s-

sig. Ste llplätze  für Lkw s ind un zulä ss ig. A uf nicht übe rba ubaren Grundstücksflä-
chen  sind Ste llplätze generell unzulässig. 

2.4  Werbea nla gen:  
 
2.4.1  Werbeanlagen s ind in den be sonde rs  dafür ausgewiesenen Flächen un d Bau-

rä umen zu lässig bis  zu einer G esamthöh e von 3,0 m un d einer G esamtf läche 
von m ax. 3 ,0 m2.  

 
2.4.2  Dachf lächen s ind von We rbe anlag en freizu halten .  
 
2.4.3  Akustische, be we gliche (z .B. rotierende) Werbean lagen  sowie beleuchtete W er-

beanlagen s ind n icht zuläss ig . 
 
2.5  Einfriedungen: 
 

Ein friedung en jeg licher Art sind unzulä ss ig. 
  
2.6  Geländeveränderungen: 
 
2.6.1  Die Erschließu ngsstraße, der Fuß- und  Radweg sowie die S tellplä tze sind g elän-

degleich herzustellen. 
 
2.6.2  Abgrabung en sind nur südlich  an grenzend  a n den bestehenden B aggersee zum 

Betrie b e ines W assersk i-Boo tes in einer Größe von  ca. 1,5 ha lt. Pla nzeichnu ng 
zuläss ig.  W eitere  Abgrabung en sind unzulässig. 

 
2.6 .3 Geländem odell ierunge n die im Bereich der fes tgesetzten Au sgleichsflächen e r-

forderlich sind, um d ie Be lange  d es Naturschutzes,  sowie  die K ompensatio ns-
maßnahme n der saP zu erfül len, sind von den Festsetzu ngen Zif fern 2.6.1 und 
2.6.2 nicht betroffen und werden im Freiflächengestaltung splan geregelt. 

 
2.7  Barrierefrei: 
  
 Alle Einrichtun gen und A nlag en s ind  für Alle (al le Menschen) nutzbar anzuleg en, 

so da ss d iese weitge hendst  e igenständig von allen n utzbar s ind (BG StG ).  Die 
DIN 18040-1: „Barrierefreies  Bau en Teil 1 – öffent lich zugängliche G ebäude“ is t 
Bestan dteil de s Be bauungsplan es. 

 

2 . BAUORDNUNGSRECHTLICHE GESTALTUNGSV ORS CHRIFTEN 
 
2 .1 Bauliche Gestaltung: 
 
2 .1.1 Alle Geb äude un d so nstig en bau lichen Anlag en (z.B.  Bootsstege, Terrasse n etc .) 

am Ufer u nd auf der W assero berf läche s ind mit Holzbeplanku ng auszufüh ren.  
 
2 .1.2 Stahlgittermasten der Wasserskiseilbahn  sind feuerve rz inkt auszufü hren . 
 
2 .1.3 Sp iegelnde Oberf lächen sowie  eine grelle, leuchtende Farbgebung  ist unzuläs-

sig.  
 
2 .2 Dachgestaltung: 
 

Als Dachform für die  Gastro nomie wird e in Flachdach mit e xtens iver B egrünung 
festgesetzt.  

 
2 .3 Geländehöhe, Wa ndhöhe, M asthöhe: 
 
2 .3.1 Die  W andh öhe des Hauptgebäu des wird au f maximal 5 ,0 m beschränkt, die d er 

Neben gebäude  auf maximal 3,0 m.  
Als W andh öhe gilt das Maß von der festg elegten  Obe rfläch e (=  366.00  m  üNN) 
bis zum S chnittpunkt der W and mit der Dachhaut o der bis  zum  oberen A bschluss 
der W and. Auf Art. 6 Abs. 3 B ayBO wird verwiesen.  

 
2 .3.2 Die  Höhe der Ma sten der W assersk iseilbahn wird a uf m axim al 15,0 m b e-

schränkt. 
Als Höhe de r Masten gilt das Maß von der Wa ssero berf läche bis  zum obe ren 
Ab schluss d er Ma sten.  
 

2 .3.3 Der Gastronom iebet rieb mit Nebeng ebäude und Crossove r-Zelt,  die Gastankstel-
le, die Umkleideräume und das Ma terial lagerhau s sind hochwa ssera ngepasst 
auszuführen, d.h. die  E rd geschossfußboden oberkante n s ind  m it einem Frei-
bordma ß vo n 0,50 m üb er dem  in der nachfolgenden  Tabelle ermittelten 
HQ 1 00 +K l im a  W assersta nd zu e rrichten und bei de r G rün dung der B auwerke is t d er 
Be messungshochwasserstand  zu be rücks ichtig en. Folgende W asserspieg ella-
gen des HQ 1 0 0+ Kl im a  an d en geplanten A nlag en sind einzuhalten:  

 
  

An lage  
WSPL  

(m+NN)  

Ne be ng e bä ud e m it L ag e r 3 65 ,97  

Tr afosta tion  m it W ä rm e-
p um pe  

3 65 ,77  

Cr osso ver -Ze lt 3 66 ,08  

 

 

An la ge  
WS PL  

( m +N N) 

G astro no mieb etri eb  36 5 ,9 6 

G astan kstel le 36 5 ,7 3 

Umk leid er äu me  un d 
Ma te ri alla g er ha us 

36 5 ,7 3 D. VERFAHREN SVERMERKE  
 
 
1. Der Stadt rat der Stadt  Geisen feld hat in der Sitzung  vom ........ ........ ....... gemäß  
 § 2 Abs. 1 Ba uGB  die A ufstellung des Bebau ungsplans beschlossen. Der 
 Aufs tel lung sbesch luss wurde  am ...... ........ ...... ortsüblich bekannt g emacht.
  
 
2. Die f rüh zeitige Ö ffentlichkeitsbeteiligung  gemäß § 3 A bs. 1  BauG B mit 
 öffe ntlicher Darlegung  un d A nhörung für den V orentwurf des Bebau ungsplans in 
 der Fassung  vom . ......... ........ .. ha t in der Zeit vom .. ......... ........ . bis . ........ ........ ... 
 sta ttgefu nden. 
 
 
3. Die frühzeitige  Beteiligung  der B ehörden un d sonstigen Träg er öffen tlicher 
 Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauG B für d en Vo ren twu rf  des Beb auungsplan s in 
 der Fassung  vom . ......... ........ .. ha t in der Zeit vom .. ......... ........ . bis . ........ ........ ... 
 sta ttgefu nden. 
 
 
4. Zu dem En twu rf  des B ebauung splans in der Fa ssung vo m ........ ........ .... wurden 
 die Behörden u nd sonstigen Träger öf fentl icher Belan ge gem äß §  4 Abs. 2 
 BauG B in der Zeit  vom ........ ........ .... bis .. ........ ........ .. beteiligt. 
  
 
5. Der Entwurf des Be bauungspla nes m it in tegrierter G rün ord nung in der Fassu ng 

vom  ......... ........ ... wurde mit de r Beg rü ndung ge mäß §  3 A bs.2 B auG B in der 
Zeit vom  ... ........ ........ . bis .... ........ ........ im Rathaus G eisenfeld öffentl ich 
ausgeleg t. 

 
 
6. Die Stadt Geisen feld hat mit Be schluss d es S tadtrates vo m ..... ........ ....... den 

Beba uungsplan mit  inte grierter G rün ord nung g emäß § 1 0 Abs. 1 B auG B in der 
Fassung vom ... ........ ........ . als  Satzung beschlossen. 

 
 Ge ise nfeld, den . ......... .....       ......... ........ ........ .... 
             Christian S taudter            
            (1. Bürgermeister) 
 
 
7. Ausgefe rtigt 
 
 Ge ise nfeld, den . ......... .....       ......... ........ ........ .... 
             Christian S taudter                      
            (1. Bürgermeister) 
 
 
8. Der Satzungsbeschluss des Bebau ungsplanes wurde am ........ ........ ...... g emäß 
 § 10 A bs. 3 Halbsatz  2 BauG B ortsüblich bekannt gema cht. Der B ebauung splan 

mit  B egründung  wird seit diesem Tag zu den übliche n Dienststun den in der 
Ge meind e zu jed erm ann Einsich t bereitg ehalten und ü ber dessen In halt a uf 
Verla ngen A uskunf t geg eben. De r Bebauu ngsp lan is t damit rechtswirksam. A uf 
die Re chts folgen des § 44  Abs.3 Satz  1 und 2 sowie Ab s. 4 B auGB  und die §§ 
214 un d 215 B auG B is t hingewiesen worden.  

 
 Geise nfeld, den .......... .....       . ................. ........... 
             Ch ristian Sta udter                       
            (1. B ürg erm eis ter) 
 


